






106

 H A U P T V E R W A L T U N G F I N A N Z V E R W A L T U N G

Nach und nach konnten wir immer mehr wichtige Dinge 
erledigen. Unser Kindergarten ist nun fast komplett. Das 
wunderschöne Logo hat Miriam Bernhardt für uns entwor-
fen. Vielen herzlichen Dank dafür. Mit dem Einbau der 

Küche, den Möbeln fürs Bistro, 
den Sonnenschirmen, dem 
Telefon, dem Internet und der 
Kita App hat nun alles super 
geklappt. Am 02.06.2025 
konnten wir den Ganztagesbe-
trieb mit täglich warmem Mit-
tagessen aufnehmen. Dies 
war für viele Familien eine 
große Erleichterung, ihre Kin-
der sehr gut betreut und ver-
sorgt zu wissen. Am 01.07.2025 
starteten wir mit den gruppen-
übergreifenden Angeboten. 
Während des Vormittags bie-
ten wir den Kindern von bei-

den Gruppen altersspezifische Angebote an. So haben die 
Kinder die Möglichkeit, auch die Kinder der anderen Grup-
pe besser kennenzulernen. Dies findet beim freien Vesper 
und Mittagessen im Bistro statt. Wir nutzen täglich den 
Turnraum und den Garten.
Nun folgten noch einige Aktionen bei den Seestrolchen.
Während des Projekts „Keiner ist zu klein, um Helfer zu 
sein“ luden wir das DRK Friedrichshafen ein.
Und die Feuerwehr Langenargen.

Unser „Du & Ich“ Tag, am 30.06.2025 fand bei allen Kindern 
und Familien großen Anklang. Die Kinder begrüßten ihren 
Lieblingsmenschen mit einem schönen Lied. Dann wurde 
fleißig gespielt, geturnt, gebastelt und gegessen. Zum 
Abschluss des schönen Nachmittags ging es noch in den 
Garten.

Wir möchten bei unserem Projekt „Wo ich wohne, wo ich zu 
Hause bin?“ Langenargen besser kennenlernen. Wir began-
nen mit dem Besuch in der Bücherei. Viele andere Instituti-
onen werden im neuen Kindergartenjahr folgen. 

Die Seestrolche nutzen die Nähe zum See und gehen ein-
mal in der Woche den ganzen Vormittag an den See, um die 
vier Jahreszeiten mit allen Sinnen zu erleben und zu fühlen. 
Zweimal im Jahr führen wir eine Seewoche durch. Die Kin-
der lieben es.

Nun neigt sich das Kindergartenjahr dem Ende zu. Was darf 
jedoch nicht fehlen?
Ein tolles Abschiedsfest. Am 01.08.2025, verabschiedeten 
wir alle Familien in den wohlverdienten Sommerurlaub.
Wir freuen uns auf ein wunderschönes neues Kindergarten-
jahr mit vielen unvergesslichen Momenten.
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Ein ereignisreiches und lebendiges Kindergartenjahr 2024-
2025 liegt hinter uns – gefüllt mit gemeinsamen Erlebnissen 
und neuen Erfahrungen. Wir möchten hier einen kleinen
Einblick in unseren pädagogischen Alltag geben und auf 
besondere Projekte und Höhepunkte zurückblicken.

Gemeinsam mit der evangelischen Kirchengemeinde feier-
ten wir das Erntedankfest bei einem festlichen Gottesdienst 
in der Kirche. Die Kinder bereicherten die Feier mit zwei
fröhlichen Liedbeiträgen. Im Anschluss unterstützten die
Eltern das Beisammensein mit einem Kuchenverkauf auf 
Spendenbasis.

Die Advents- und Weihnachtszeit war für die Kinder eine
besonders stimmungsvolle und erlebnisreiche Zeit im Kin-
dergarten. Den Auftakt bildete unser Laternenfest, das wir
gemeinsam mit den Eltern feierten. Mit selbstgebastelten 
Laternen, stimmungsvollen Liedern und einer gemütlichen
Atmosphäre im Garten war es ein schöner Abend. 
Ein weiteres Highlight war der Besuch des Nikolaus im Kin-
dergarten. Die Kinder erwarteten ihn mit leuchtenden
Augen und freuten sich über kleine Überraschungen. Auch 
das Adventssingen mit den Eltern im Garten trug zur
besinnlichen Stimmung bei – gemeinsam wurden Lieder
gesungen und die Vorfreude auf Weihnachten geteilt. Den
Abschluss der Vorweihnachtszeit bildete eine liebevoll
gestaltete Weihnachtsfeier für die Kinder mit kleinen
Geschenken, Geschichten und gemütlichem Beisammen-
sein.
Im vergangenen Kindergartenjahr feierten wir am 21. März
2025 den Welt-Down-Syndrom-Tag mit Muffins und Musik.
Kinder und Erzieherinnen trugen bunte Socken, die Vielfalt 
und Akzeptanz symbolisieren sollten.

Mit einem festlichen Gottesdienst in der Friedenskirche und
einer anschließenden Feier im Garten verabschiedeten wir
im Mai unsere langjährige Kindergartenleitung Anja Bud-
weiser. Die Kinder sangen zur Verabschiedung für und 
überreichten gemeinsam mit dem Team liebevoll gestaltete
Geschenke. Es war ein herzlicher und bewegender Moment
des Dankes für viele Jahre engagierter Arbeit.
Als Zeichen des Willkommens überreichten die Kinder im 
Namen des Teams der neuen Leitung, Andrea Schöner, 
Blumen.

Im Juni organisierte der Kindergarten gemeinsam mit dem
Naturschutzzentrum Eriskirch ein spannendes und
abwechslungsreiches Naturprojekt. Die Kinder wurden
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dabei in zwei Gruppen aufgeteilt – die Jüngeren und die 
Älteren, und konnten altersgerecht verschiedene Themen 
erkunden. Während sich die Kleineren spielerisch mit den 
Lebensräumen von Vögeln, Wiesenbewohnern und dem 
geheimnisvollen Totholz beschäftigten, gingen die Größe-
ren diesen Themen bereits etwas vertiefter auf den Grund. 
Den krönenden Abschluss bildete ein gemeinsames Projekt 
rund um den Biber. Eine ganze Woche wurde gebastelt, 
beobachtet, gesungen, nachgespielt und spannenden 
Geschichten gelauscht. So konnten die Kinder Tiere und 
Natur mit allen Sinnen erleben und ganz nebenbei viel 
Neues entdecken und lernen. 
Ermöglicht wurde diese besondere Woche dank der Spen-

-
sierte. Herzlichen Dank dafür.
Der Juli war geprägt  von einigen besonderen Erlebnissen. 
Am 6. Juli fand unser Sommerfest im Rahmen des evangeli-
schen Gemeindefestes statt. Der Tag begann mit einem 
gemeinsamen Familiengottesdienst, den unsere Kinder mit 
zwei Liedern untermalten. Für die anschließenden Feier-
lichkeiten organisierte unser Elternbeirat wieder ein vielfäl-
tiges Kuchenangebot und im Kindergarten boten die Erzie-
herinnen ein buntes Kinderprogramm an.
Auch in diesem Kindergartenjahr ermöglichten uns die 
ehrenamtlichen Trainer des Fußballvereins Langenargen 
das „Fußball-Projekt“. Vielen Dank an die Organisatoren des 
FVL. Es war wieder ein rundum gelungener Vormittag.

Der Eiswagen war an der FAMS. Dank unseres Elternbeirats 
hatten die Kinder das Glück, jeweils eine Kugel Eis zu genie-
ßen.

Zum Abschluss des Kindergartenjahres feierten wir gemein-
sam Abschied von unseren Vorschülern. Die Eltern der 
Schulanfänger waren zu diesem besonderen Anlass einge-
laden und stießen gemeinsam mit uns auf die Kinder und 
ihren bevorstehenden neuen Lebensabschnitt an. Für die 
Vorschüler gab es vom Kindergarten eine kleine Überra-
schung zum Schulanfang. 
Als Dankeschön überreichten sie – gemeinsam mit ihren 
Eltern – einen neuen Gartentisch für den Kindergarten. Ein 
besonderes Highlight war der anschließende „Rauswurf“: 
Mit viel Lachen, Tränen und Applaus wurden die Kinder 
symbolisch in ihren neuen Lebensabschnitt verabschiedet.

 F I N A N Z V E R W A L T U N G
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UNSER KINDERGARTENJAHR 2025

Viele positive und unvergessliche Eindrücke und Erlebnisse
hinterließ das vergangene Jahr bei uns allen im Kindergar-
ten St. Elisabeth. Unser tägliches Beisammensein gestaltete
sich bunt, kreativ und voller neuer Erfahrungen, von fröhli-
chem Feiern bis hin zu stillen, besinnlichen Momenten.
Wie jedes Jahr stand am Ende des Sommers der Abschied 
von unseren „Großen“, den Vorschulkindern, an. Zugleich
konnten wir zahlreiche neue Kinder bei uns begrüßen – mit 
viel Zeit, Geduld und gestaffelter Eingewöhnung wuchsen 
sie Stück für Stück in unsere Gemeinschaft hinein.
Einer der Höhepunkte im Herbst war unsere Kinderkonfe-
renz: Hier durften alle Kinder ihre Wünsche und Ideen ein-
bringen. Gemeinsam planten wir die Aktionen – die Selbst-
wirksamkeit der Kinder stand dabei im Mittelpunkt.
Außerdem fand unser Elternabend statt, in welchem wir
den Eltern einen Einblick in unsere pädagogische Arbeit
und unsere vielen Räume geben konnten.

Zu St. Martin bastelten die 
Kinder ganz begeistert eige-
ne Eulen- Laternen und die
Vorschulkinder studierten 
einen Lichtertanz ein.
Der Winter begann mit unse-
rem vertrauten Nikolaussin-
gen: Mit Liedern und rhyth-
mischen Klangspielen 
begrüßten die Gruppen den 
Nikolaus, der anschließend
spannende Geschichten
erzählte und kleine Überra-
schungen verteilte.

Ein ganz besonderes Ereignis war die Fasnet: Bunte Kostü-
me und selbstgebastelte Masken erfüllten den Kindergar-
ten mit ausgelassener Stimmung. Die Kinder entdeckten
spielerisch Bräuche aus der Region rund um den Bodensee
und seine Narrenzünfte.
Parallel dazu fanden Elterngespräche statt, in denen wir
individuelle Entwicklungsstände, Interessen und Unterstüt-
zungsmöglichkeiten besprachen. Diese vertrauensvolle 
Zusammenarbeit mit Ihnen, liebe Eltern, ist uns sehr wich-
tig – herzlichen Dank für den offenen Austausch.
Im Frühling und mit den ersten warmen Sonnenstrahlen
starteten unsere „Wusel-Tage“: An mehreren Projekttagen
tauchten die Kinder in fantasievolle Themenwelten ein: In 
kleinen Angeboten in verschiedenen Gruppen bastelten, 
forschten und experimentierten sie nach Herzenslust.

Ein Bestandteil unseres Jahresprogramms sind die religiö-
sen Einheiten in den Gruppen: Zur Heiligen Elisabeth, unse-
rer Namenspatronin, erzählten wir kindgerecht ihre Legen-
de, und übten Dankbarkeitsrituale. Diese Einheiten fördern
nicht nur das religiöse Grundverständnis, sondern auch 
Gemeinschaftsgefühl und Achtsamkeit.
Der Sommer brachte viele sonnige Tage, an denen wir Aus-
flüge in die Umgebung unternahmen. Die Vorschulkinder 
durften zum Beispiel beim sogenannten „Natourbauwa-
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gen“ von der Moorfroschaufzuchtstation Langenargen 
dabei sein. Dort haben sie die Aufzucht von den Kaulquap-
pen miterlebt und Wissenswertes rund um den Moorfrosch 
erfahren. 
Außerdem besuchten sie das Fischereimuseum in Langen-
argen, wo ein Kindergarten- Papa sehr interessant und 
anschaulich alles rund um die Fische im Bodensee gezeigt 
hat. Herzlichen Dank für diesen tollen Einblick.
Unser ganz großes Highlight im Juni war das Sommerfest 
mit Olympiade: Bei spannenden Wettkämpfen wie Sack-
hüpfen, Wasser- und Eierlaufen, Hammerspiele, lebensgro-
ßes „Make n Break“ Spiel, Kistenlaufen, sowie ein Wäscheauf-ff
hänge-Wettbewerb, gaben die Kinder mit ihren Familien im 
Team alles. An den Aktionsständen wurde gemalt, gesun-
gen und gemeinsam mit Eltern und Geschwistern gefeiert. 

Mit Medaillen und einer Runde Eis endete ein freudiges 
Fest, das uns allen noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Blick nach vorn:
Was werden wir wohl im nächsten Jahr alles erleben? Neue 
Themenwochen, Ausflüge, Feste und vor allem das Leuch-
ten in den Kinderaugen werden uns weiterhin begleiten.
Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihren Kindern neu-
gierig die Welt zu entdecken – und Sie liebe Eltern auf die-
sem Weg als verlässliche Partner an unserer Seite zu 
haben.

Herzliche Grüße
Ihr Team des Kath. Kindergartens St. Elisabeth

 F I N A N Z V E R W A L T U N G
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JAHRESBERICHT DES KINDERGARTEN ST. THERESIA

Die ersten Wochen des neuen Kindergartenjahres sind
ganz im Zeichen des Anfangs und der Willkommenskultur. 
Wir heißen neue Kinder mit ihren Familien in unserem Kin-
dergarten willkommen und finden uns als Gruppe aufs
Neue zusammen.

Gleich zu Beginn des Kindergartenjahres verabschieden
wir uns in einer kleinen Feier von unserem Zwergkaninchen
„Klopfer“, der in den Sommerferien verstorben ist. Schon 
nach wenigen Wochen finden wir mit Bambi einen neuen 
Gefährten für unsere Häsin Schlappi, da sie nicht alleine
bleiben soll. Begleitet durch das Tierheim gab es zuerst eine 
Annäherungsphase. Nachdem sich die beiden gut verstan-
den haben, durften wir Bambi mitnehmen und er ist bei
uns im Kindergarten eingezogen. Anfangs war er noch sehr
scheu, doch auch dies legt sich im Laufe der Zeit und
er wird nach und nach zutraulicher.
Doch auch die Aktionen der Kinder dürfen natürlich nicht 
fehlen. Im Oktober sind wir in der Gärtnerei Lemp zum 
Apfelsaft pressen eingeladen. Die klein gehäckselten Äpfel
wurden sorgsam in Tücher verpackt und gestapelt. Anschlie-
ßend musste mit viel Kraft der Saft aus den Äpfeln heraus-
gepresst werden. Nach getaner Arbeit konnten wir den
frischen Saft, direkt aus der Presse, probieren.

Wie in jedem Jahr feierten wir die Namenstage des hl. Mar-
tin und auch des hl. Nikolaus. In einem gemeinsamen vor-
weihnachtlichen Gottesdienst schließen wir das Jahr ab.

Nach einer langen Fasnet, 
bereiten wir uns mit verschie-
denen Geschichten und Erzäh-
lungen auf das Osterfest vor. 
Am Ende dieser Zeit feiern wir
natürlich alle gemeinsam das
Osterfest. An diesem Tag hat
der Osterhase die von uns
gestalteten Osternestchen mit
Köstlichkeiten gefüllt und im
Garten versteckt.
Nun beginnt die Zeit, in der 
wir viel unterwegs sind.
Besuch im Seniorenheim,
Besuch beim Naturbauwagen
und den Moorfröschen, die
Besteigung des Turmes am
Schloss Montfort oder einen Besuch bei der Feuerwehr. Die 
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Naturtage und Wochen (im Wald und am See) dürfen hier 
natürlich nicht fehlen.
Zum Ende des Kindergartenjahres feiern wir ein Sommer-
fest mit allen Kindergartenkindern und ihren Familien. Ein 
wunderbares Theaterstück der Kindergartenkinder berei-

chert den Vormittag in vollen Zügen. Als Abschluss dieses 
Festes besucht uns Gianni mit dem Eiswagen.
Wir bedanken uns bei allen Familien, Freunden und Gön-
nern für ein wunderbares Kindergartenjahr in welchem wir 
wieder einiges erleben durften.
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VERANSTALTUNGSHIGHLIGHTS 2026:

26. April Wir sind Langenargen

1. Mai Maibaumstellen

11. Juni Hafenfest

13. + 14. Juni
Jubiläumsfeierlichkeiten
50 Jahre Museum

Uferfest

Ende August/
Anfang September

LAke Art Expo

10. September Hafenfest

26. + 27. September Städtlestreff

17. Dezember Winterhafenfest

Alle Veranstaltungen in Langenargen sind unter 
www.tourismus-langenargen.de zu finden.

Den aktuellen Veranstaltungskalender können Sie 
unter nach stehendem QR-Code abrufen.
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